
Konsequenzen bei Nichtbeachtung der Schulregeln 

Das Schulgesetz des Landes Nordrhein-Westfalen sieht folgende 

erzieherische Maßnahmen bei Regelverstößen gegen die 

Schulordnung vor: 

• Gespräch mit der Schülerin/ dem Schüler/ den Schülern  

• Ermahnung 

• Gespräch mit den Eltern 

• mündliche oder schriftliche Missbilligung 

• Ausschluss von der laufenden Unterrichtsstunde 

• Nacharbeit unter Aufsicht nach vorheriger Benachrichtigung 

der Eltern 

• zeitweise Wegnahme von Gegenständen, die den Unterricht 

oder die Ordnung der Schule stören oder stören könnten 

• Wiedergutmachung angerichteten Schadens 

• Beauftragung mit Aufgaben, die das  Fehlverhalten 

verdeutlichen 

• schriftliche Information der Eltern bei wiederholtem 

Fehlverhalten 

Bei nicht mehr ausreichenden erzieherischen Maßnahmen können 

folgende Ordnungsmaßnahmen ergriffen werden: 

• schriftlicher Verweis 

• Überweisung in eine parallele Lerngruppe 

• vorübergehender Ausschluss vom Unterricht von einem Tag 

bis zu zwei Wochen und von sonstigen Schulveranstaltungen 

• die Androhung der Entlassung von der Schule 

• die Entlassung von der Schule 

• die Androhung der Verweisung von  allen öffentlichen 

Schulen des Landes Nordrhein-Westfalen 

• die Verweisung von allen öffentlichen Schulen des Landes 

Nordrhein-Westfalen 
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Vorwort 

Wir, die Schülerinnen und Schüler, Eltern und 

Lehrkräfte der Schule an der Erzbahn, haben 

Regeln für unser gemeinsames Leben und 

Arbeiten gefunden. 

Diese Spielregeln sollen uns helfen, eine 

vertrauensvolle und freundliche Lernumgebung 

zu gestalten. 

Damit sich alle wohlfühlen können, gehen wir 

hilfsbereit, rücksichtsvoll und ehrlich 

miteinander um. 

Wir sind uns einig, dass wir nicht nur Rechte, 

sondern auch Pflichten haben. Daher 

verpflichten wir uns, die im Folgenden 

aufgeführten Regeln genau zu beachten. 



Umgang miteinander 

Wir möchten gesund bleiben und uns gegenseitig helfen 

und schützen. 

Deshalb verzichten wir auf jegliche Form von 

körperlicher und seelischer Gewalt. 

Wir respektieren einander und pflegen einen 

freundlichen Umgangston. 

Wir achten Privat- und Gemeinschaftseigentum. 

 

 

Verhalten im Unterricht 

Wir möchten gemeinsam mit Freude lernen und in Ruhe 

arbeiten. 

Deshalb kommen wir pünktlich zum Unterricht und 

haben unsere Hausaufgaben und Arbeitsmittel 

vollständig dabei. 

Wir unterlassen jegliche Unterrichtsstörung. 

Auch im Schulgebäude verhalten wir uns leise, rennen 

und drängeln nicht. 

 

 

Verhalten auf dem Schulhof 

Wir möchten in den Pausen auf dem Schulhof 

gemeinsam mit Freude spielen und uns bewegen. 

Deshalb benutzen wir nur die dafür vorgesehenen 

Spielflächen. Dabei nehmen wir Rücksicht auf andere 

Kinder. Das Verlassen des Schulgeländes ist ohne 

Erlaubnis grundsätzlich verboten. 

Wegen der Verletzungsgefahr werfen wir nicht mit 

Stöcken, Steinen und ähnlichen Gegenständen und 

klettern nicht auf Bäume. 

Auf dem Schulhof essen und trinken wir nicht. 

 

 

Verhalten auf dem Schulweg 

Wir möchten sicher zur Schule und nach Hause kommen. 

Deshalb nehmen wir auch auf dem Schulweg Rücksicht 

auf andere und beachten die Verkehrsregeln. 

 

 

 

 


